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An Alle die es angeht!
Ltknd llmvn tde Hall !

Sieg!
Unter den Generälen Grant. Scherman und

SSeridan «st Sieg überall, in Nord. Süd, Ost
und West. und als eine natürliche F»lge, müssen
einige Ciniltsten siegreich hervor kommen, und wir
garrantirm ihnen positiven Gewinn, wenn nicht
vollständigen Steg alle» Solchen die ihre Waaren
am lNammulk » Stobr von R e n l n g e r
und Scheimer kaufen.

Wir haben soeben bei den großen Verkäufen
in Boston, Neuyoik und Philadelphia Einkäufe
gemacht; wir haben unsern Stohr mit diesen
wohlfeilen Waaren gedrängt voll gestopft, und
jüh.en unser Vorhaben mit entsprechenden Ziffern
an unsern Gütern au». Wir beabsichtigen keine
leere Prahlereien zu machen, wie einige Kaufleute
>hun ; mit unsern Worten beweisen wir die Hand-
lung. welches jedesmal am besten ist.

Panische Preise».
Wir schließen den ganzen Stock ein, weil alle

Waaren von 5l) bis 75 Prozent herabgemerkt
»orten sind.

Kattune an Preisen von 5l) bis 55 nun 25 bis
Zl Cents.

DelaineS an 62j bis 65, nun 4V Cent«.
Schwere Betiz-uge von 75 bis 85, nun 25 bis

>0 Cents.
Gebleichte« Bettzeug von 75 bis Bt, nun 25

>i» 37 jCent«.

für Hembe«.
Flanelle für Hemden und dergleichen, in festen

ind fäncy Stylen, an sehr herabgesetzten Pretßen.

Cloals und Cloaktuch
on jeder Gattung, Stylen, Qualität, Farben

und Preisen.
SshawlS! SehKwick l

Wohlfeile Trauerschawls, und alle andere Sty-
e, ganz wohlfctl.

Ladies Drcßgüter Departement,
ingewöhnlich vollständig, mit reichen und elegan-
en Gütern, sowie auch mit den wohlfeileren Sty-
en versehen.

Balmoral Skirt»
n sehr herabgesetzten Preisen, nur >3 75, vor dem
>6.VV. Hoop'SkirtS von jedem Styl
>nd Preisen ?klein und groß.
CarpetS, Flor- und Tisch- Oel-Tuch,

iin voller Stock, mit neuen und reichartigen Ent-
würfen, voll 5l) Cents per Bard reduzirt. ?

Jetzt ist die Zeit jene Neue Carpeta zu kau-
fen, die du schon lange wünschte.

Oueenswaaren.
Ein volle« Assortiment von QuemSwaren, ganz

oohlseil und schön.
Lensicrblenden, ein volles Assortement.

-MM Fisch
» und Lebensmitteln,

n den allernied>rsten Preisen, bestehend au« ei-
er ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
inein ersten Klasse Grozerie-Departement geHal-
en wecten.

Gemahlene«, Aschton und Dairy

Salz, beim Sack und Büschel.
IS- Alle Arten Landetprodukten werden im

Zustausch für Waaren angenommen, wofür der
»ochste Preiß erlaubt wird.

GreenbackS niemals verweigert.
«M» Die obigen Preisen sind in Ueberelnstim»

nung mit dem guten Erfolg unserer Armeen und
>en niederen Prämien auf die Münze. Sobald
Nold auf etwa 23» steigt, wozu e« so gewiß kom-
nen wird als die Morgensonne tagen wird, wer-
>en wir gezwungen sein die

Preisen zu erhöh«».
Indem wir In der Vergangenheit nicht getäuscht

vorden sind, vertrauen wir diesmal nicht zu Wer-

sen, wenn wir sagen, daß Waaren von jeder Gat-
tung steigen werden, weit höher als sie gegenwär-
»g sind, oder ihr möcht unsere Namen neben je-
nen der geringerm Propheten beisetzen. Wir la-
sen daher Einer und Alle ein diese Gele-

zenheit zu benutzen, und sich nun die Waaren an

Pallke Peeiselv zu: ?au>seu.
Ein zeitlicher Anspruch wird Vortheile gewin-

nen, die gewiß verloren gehen, wenn die Zeit nicht
dazu benutzt wird.

«»-Erinnert euch den wohlbekannten Mam-
muth-Stohr. No. 5. West Hamilton-Stiaße.
AUentaun, Pa.

Vruinger und Ächeimer.
A. G. Re»i»g»r,
Edw. S. Scheimer.
Allentaun, März 7, l8U'». nq

Dortor Herrick's
berühmte Medizinen, nämlich - Abführend, Pille,

besonders aus die Leben wirkend > Stärken
d e « P fl a st e r» für Rück- und Seiteschinerzen

Auch P 112 e r d e p u l v e r, um Pseide in gu
»ein Zustand zu erhalten. Zu haben det

I. B Moser. Avokkeker,

Unübertreffliche
welche das Zahnweh augenblicklich stillen solle>
u.

Hand-Lampen,
um Kohlm-Oel ohne Schornstein zu brennen, z
haben bei Z L>. Moser, Apotheker,

»llenwun. 23.

Dr. Edward'S Wildkirschen und Tai
Syrup?

Diese« unübertreffliche Mittel zur Heilung v°

Husten, welcher besonder« ln dieser lahre«ze

s große geilmit-
ttl.

Sir John Llarke'S
Ihmte« Mittel für Frauenzimmer,
bereitet nach einer Vorschrift de« Sir I.
Clarle, M. D.. auSgezeichnet«r »r»»

d«rKSntgi «.

es« onschätzbare Medizwist anf-hlb-r f«r die
lng von alltN de» schmerzhafte« und
Krankheiten, «elchen dir Tonstilutionen von

ennmmern untcrworfen find. Sie vermin-
allin Uebermaß und entfernt all« Hindernisse
d auf eine sofortig« Heilung kann man fich

Für verheiralhele /rantnzimmn
eselbe ganz besonder« schätzbar. Sie bringt in
kurzen Zeit die monatlich«» Period«« ans «'««

löschte Weife an.

ide «ottel, Prei« »in Tbaler, da» den Regte»
-Stamp von Nroßbritlaniea «af fich. »« M-

K»id »»rstchti,.
iese Pillen sollten nicht genommen werde» tu

drei ersten Monaten der echivanqerschast; in-
dieselbe sicherlich eine unzeitige Seburt »erur-

n.?bei einer jeden andern Selegenhei« aber

dieselbe völlig sicher.
n allen Fällen von nervösen und Spin-l-Ansäl-

Schmer«in in dem Rücken und den Tliedern.
Klopfen. Hrsterick«, u. f. w., bewirken diese PU-
line Kur, wenn all« ander« Mittel sehlgeschla
haben ? und «bschon ein stark«« Heilmittel, evt-
in die Pillen dennoch kein Eisen, Talomel, An-
>nn, noch irgend etwa« sooft, da« der Lonftitu-
rchadet.

tvN iXuweifunzea befinden fich i» den Pamph-
um di Packag'»» »elch« wohl aufbewahrt »er-

lollten.
>I.W und N Poft-Stämp« i» «in«a »ri«s «inge-
ilsen, an irgend «inen authorifirt«« Agerteo ge-
il, fichcrl irgend Jemand ein» «ottel, «nthalt«nd
Pillen, beim Rückkehr der Poft zu.
llleiniger »gen« sllr die Bereinigtea Staaten
> die Sansda«. Job Moses,

27 Toriland Stra?, R. A.
zu baben bei d«n Druggisten John

Me'er u»d öawall nnd Martin, in Allentaun.

Linderung in 10 Minuten.
Nryau'S Pulmonic WaferS.
?i«se originell« Medizin, zrerA zubereitet in
!i7, ist det erste Artikel der Art, d«r je unt«r dem
i>mcn Palm «nie Was « r «,in diesem »der
end einem andern Sand, vor da« Pnblttum g«-
>cht wurde. Der ächte Artikel kann dadurch er»
int werden, daß der Name von BryaN aus jeden

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonic WaferS j
Kuriren Asthma, Bronchiti« und schwer«« Xth- >
rn.

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonic WaferS !

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonic WaferS
Kind fthr schätzbar für Docaliften und iffeotlich« >

xedner>
Bryan s Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonic WaferS

Bryan's Pulmonic WaferS >

Puimonie Wafer« in f«in«r Tasche,
eloe Person wird fich je sträuben 25 Ten!« sllr

Br?an'« Pulmonie Wäser« zu bezahle«.
Job MoseS,

genihiimer, 27 Cortlandt, Straße, Z>.
Sbenfall« zu verkaufen bei sden.Druggisten

Ztbn B. Moser und iawall und Marti» io »ll«u

Februar lk, «qlx

Nachricht
wird h'ermit gegeben, daß di« Unterzeichneten al«
Btmirllratoren von der Hinterlassenschaft de«
«istorbene» Henr ? Christ. lrvtyin «o» der

Bo,o»gb T m a uS, Lechs Saunt,, ang«P«llt
worden sind. Alle Diejenigen daher «elaie ?och
an besagte Hinterlassenschaft schuldig stno. W«.

den hierdurch aufgefordert innerhalb V Wochen
aiuur»sen und abzubezahlen, ?Und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen haben mbgi«, sind
gleichfalls ersucht solche innerhalb der b«sagteii

Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Marlin Kemmerer, ?
Georae Laubach, j

Mär, >4. ISKS. »a 6»

Henry C. Longnecker,
RechtS-Anwalt,

hat seine Praxis in Lecha und den angrenzend«
Caunlie« wieder aufgenommen. Tr in deut
scher und englischer Sprache eonsuitirt wnden.?
Osfi» : Hamilton-Straße, gegenüber dem Eourt
hause, Pa.

December 2V, 18K4. r.«3N

Doctor Nobertso n's Krähaugen.
salbe. (l?ornsalvs.)

Dies« Salbe ist gegenwärtig da« best« Mitte
um krShaugen, »i«s« schmerzhaft, Plag« an de!

Ein wohlfeiler
Grozerem - Stohr,

in der Stadt Allentaun.

Peter S. Wcnner
Ergreist diese Gelegenheit, seine» Freunden und

dem allgemeinen Publikum die Anzeige zu ma-
che», daß er nun

Den wohlfeilen VroMien - Alohr,
am Ecke der Hamilton und 3ten Straße, Hagen-

buch's Gasthaust gegenüber, auf alleinige Rech-
nung übernommen hat, und daß er soeben von ei-
ner Elnkaus«reise von Neu?ork und Philadelphia

zurück gekehrt und nun bereit ist allen Ansprechen-
»en in seinem Fache zu dienen, und auch alle An-
prechende hinsichtlich seiner billigen Preiße zu be-
riedigen.

Sein Stock Grozereien
Ist wirklich ein herrlicher

begreift in sich alle Arten vom»AlA
besten Zucker, alle Arten
besten MolaßeS, gerösteter und an-
dern Rio und Java Kaffee, geröstetes
Korn, alle Arten Thee, Honig, Cho-
kolade, Sup - Soda, Sal - Soda,
Soda - Asche, Käse, gedörrte Aepfel,
Pfirsiche, Bohnen, Erbsen und Koch-
Welschkorn, Schinkenfleisch, trockenes
Rindfleisch, Rosinen, LemonS, Or-
angen, jede Art Gewürze, Oele, u.
s. w.

ferner. Jede Art Salz, als Liver-
pool gemahlnes Salz, beim Sack und

Büschel, feines Aschton Salz,
beim Sack oder Büschel, so

wiefeines Dairv Salz
beim Sack.

Fische! Fische! Fische!
Seine Auswahl Fische ist eine sehr gute, beste-

end au« Mackreln No. l, 2. und 3, beim ganzen,
alben und viertel Barrel, so wie HadtocS beim
Zärrel und Codfisch beim Pfund.

Queens - Waare».
Eine erste Gute Auswahl Queenswaaren ge-

ört ebenfalls zu seinem Stock, so wie auch
jüber, Markt- und andere Körbe, Be-

sen, Schuhbürsten und Schuh-
wichse.

nd kurz alle und jede Artikel sür welche In einem
whlgefüllten Grozereien - Stohr nachgefragt
»lrd, und welche unmöglich alle hier benamt
»erden können.

Landes - Produkten.
Alle Arten LandeSprodukien werden im AuS-

aufch für Waaren angenommen und für guter
gutler und Eier wird immer der höchste Markt-
,rei« inßargeld bezahlt.

Er wird feinen Stock zu jeder Zeit vollstän-
dig halten, und so werden seine Preiße immer ganz
>ieder sein, so nieder als irgend sonstwo in dieser
Ztadt, und in Wahrheit?ohne Prahlerei ?etwas
liederer, und daher wird man es zu seinem Vor-
heil finden, wenn man bei ihm vorspricht, ehe
nan sonstwo kauft.

Für bereits genossene Kundschaft ist er Herz-
ich dankbar, und wird sich stet« durch gute Be-
handlung und billige Preiße bestreben, aZen An-
prechenden gerade nach Wunsch zu dimen?und
r bittet daher um geneigten Zuspruch.

Peter S- Wenner.
Allentaun, Jan. t9, t864. na II

KmlnEuren Husten!
Kurirt Euren Husten ? I

Kurirt Euren Husten! ! !

Zin Aufschub kann Euer Leben kosten!

«ral-Svrup, an LawaN und Martin«
Zlohr, -n N«.'2l<Wcst-Hamilton-Zlroj>e, gegenüber
>em P«".aml.
Husten, Verkalkungen und Rauhheit!

»erden angenblicklich durch diesen Pccioral - Svrup
!urirt.

l.?Ist derselbe ganz mild und angenehm zu »eh-

pal,.
y R ' d L fl LI

an ter Au««ebrung leiden.
7.?Derselbe ist unschätzbar dei Verkalkungen von

Kindern.
S.?Derselbe ist von Zausenden gebraucht worden,

«elche ihm Alle da« klickst« Leb «ollen.
g.?Derselbe ist nach jeienlifischen Grundsätzen z»

bereitet.
ZU.?Vergesst! es nicht?Peetoral Syrup?Zu!»

reitet»«»
Lawall und Martin,

vieember 1«, IWg. nabr

Haus und Lotte,
i Lurch Privat Handel zu verkaufen.

Der Unterzeichnete biete!
hierdurch zum Piivat-Verkaus

WM » « »tV neues zweistöckig-
tes bactfleinernes Wohnhaus
18 bei 2g Fuß groß, mit einei

Piazza, gelegen am i!cke der Eb-wstraße und de,
Penn-Alley in Allentaun Dasselbe ist ganz über
tapizirt. Die Lotte ist 25 bei 2A() Fuß ?und »<

ist aus derselben alles bequem eingerichtet.
kann sogleich gegeben «erden. D-i

Nähert erfährt mam bei
William H. Seip,

In dee Hamilton Strcße.
Deeember k. .

« t 112 e ?Soda, und Petaschi »um Seiselichee
»ack-S»da, »lle« ren eitr« «Ute» n»d I»h

j «id L»mp«n und j» haben l>»i ,

Dr P. R Palm,
Letzthin Wundarzt deb tL7. Regiments

Pennsylvanischer Freiwilligen von
der Potomac-Armee,

Wünscht den Einwohnern von Allentann und

Nachbarschaft bekannt zu machen, daß in Folg«

der Ausmusterung de« Regiment« er flch dauernd
in Allentaun niedergelassen hat, wo er die Praxi«
der Mediein in allenAweigen wieder

aufzunehmen beabsichtigt. Indem er an den blu-
tigen Schlachten von Fredericksburg. Chancellor«>
vitle, Franklin'» Crossing u. s. w. Theil genom-
men, besitzt er umfassende Erfahrungen als Wund-
arzt, da er zum operatirenden Corps zu gehören
die Ehre hatte. Und da er mit verschiedenen
Hospitälern in Verbindung stand, sammelte er sich
vie!« praktische Kenntnisse zahlreicher Krankheiten,
welchen der Mensch unterworfen ist. Nebstdem ist
ereinregelmäßigGratuirter de»
Jefferson Medical College von Philadelphia, und
iibt die Praxis der Mediein schon seit 18 Jahren.

Da er In der Behandlung von Augen-Krank-
Seiten viel Erfahrung hat, wünscht er sich beson-
oer« das Zutrauen Solcher zu erbitten, welch« an
Krankheiten jenes wichtigen Organ« leiden, indem
r schon Viele sehend machte die Jahre lang blind
varen.

Er ladet auch Diejenigen ein, welche «n chro-
lischen Krankheiten leiden, als da sind alte ei-
ernde Geschwüre ; Wassersucht, (für wtlche er ein

»einahe unfehlbares Heilmittel besitzt;) Nieren-
ssrankhetten, lwelche durch beständigen Schmerz
oberhalb den Hüsten und im Kreuz zu erkennen
ind ;) Rheumatism ; Nerven-Krankheiten; chro-
iische Husten; chronische Durchfälle; Epilepsie
»der Fallsucht; Bandwurm ; Abzehrung der Kin-
»er; Herzklopfen; Haut Krankheiten; Gravrl;
Kropf ; PileS; Krank-Kopfweh; Melancholie
»der Milzsucht; Skroffeln ; Ringwurm; Hals-
Krankheiten, (mögen die Ursachen sein wtlche sie
vollen;) Tetter. Auch Krankheiten welchen da«
veibliche Geschlecht unterworten ist, sowi« Croup

welcher leicht überwunden werden kann wenn zei-
ig Sorge dafür gtlragtn wird;) Krankheiten
»er Leber, drr Lungen, dtS Hirzens, und über-
haupt alle Krankheiten welchen drr menschliche
Körper unterworfen ist, wenn sie heilbar sind.

Jeder Ruf in der Stadt oder im Land wird
»rompt entsprechen, bei Tag oder Stacht. Der
boltor liefert feine eigenen Medizinen in all n
fällen, und erspart den Patienten dadurch die
kosten und Mühe dieselben in der Apotheke zu
olen. Er spricht Deutsch und Englisch.

Ofnee und Wohnung?Süd-Ost Ecke der 9ten
md Wallnuß-Straßen.

Referenzen ?Achlb. Jeremiah Schindel. Benj

)aywood, Es»., Benevill«R«ber,Esq,, A. Schuck,
isq., Ehrw. T Bauman und Ehrw- Hrß.

Allentaun, April 12,1361. r.bkM

Allentaun

Wollen - Muhle.
Diese« Etablissement ist ganz besonders einge-

icht«t, um für Bauern und Andere aus ihrer ei-
genen Wolle gute heimgemachte Stoffe zu verser-
igen, und es werden hier nicht nur die gewöhn-
ichen Artikel, als

Luch, Satinctt, Halbleinen, Flanelle,
Strumpfgarn:c.,

sondern auch
Mosseue Nelt-.Mmkels, bereits
Tuch und blumige Rett-Tep-

piche
iberzeugt, daß ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, daß
»bgleich er nie in der Nachbarschaft von andern
martigen Etablissements Wolle einsammelte,und
!r auch nicht wünscht solche zu verklrinern, dadurch
daß er gleich Andern prahlt, daß die in seiner Wol-
lenmanusaktur gemachten Artikel alle andern in
diesem Landesiheil bei weitem übertreffen, sich den-
noch die Kundschaft der Allentaun Wollenmühle.
seit Unterzeichneter dieselbe inne hat, ganz enorm
»ermehrte, und zwar nicht nur aus der Nachbar-
schaft, sondern auch nicht wrnig aus benachbartrn
EauntieS, so daß ausgedehnte Vergrößerungen und
Vermehrung der Maschinerie jährlich nothwendig
und vom Unterzeichneten angebracht wurden. Und
indem er seinen Kunden biermit verbindlichst tanlt,
wünscht er, sich ferner Allen, welche ihre Wolle nach l
der Allentaun Wollenmanufaktur bringen, dadurch
nützlich zu machen, daß er ihnen au« ihr«r Wolle
gute und schöne Stoffe für Sonntags oder Schaff-
leuten verfertigt, und zwar zu billigen Preisen. ?

Mehrere gute heimgemachte Stoffe, sowie auch
Blankets und Teppiche, werden zum Verkauf vorrä-
thig gehalten, an der Allentaun Wollenmühle, süd-
lich vom Markt-Viereck, an der kleinen Lecha wo
der große Schornstein ist, bei

Henry Gabriel.
P' S. ?Wollt wird stets gekaust und der

gangbare Prris btzahlt. H. G.
Allentaun. Juni 24, 18K3. nqbv

Rinden! Rinden!
Die Unterzeichneten wünschen 5W Kiasttr ka-

stanicn RindtN zu kaufen an der ..Allentaun
Gerberei," an der kleinen Lecha. Sie ged«nken
Slo das Klafter zu bezahlen.

Moser und Grim.
April 2«. sBk». rsb«

Frank Miller's i'cdcr-ErhaltungS.
Mittel!

Diese« ist der beste Artikel um Leder an Schu-

hen. Stieseln und Pferdegeschirr weich und was-
serdicht zu machen. Es ist,u baben bei

Z. S. Moser, Apothekee.

Moroceo Lcder.
> Ein recht gute« Assortiment von Mann«- und

WeibS-Mororco Leder, auch Leiningleder, welche«

noch in guter Zeit eingelegt wurde, zu haben bei

I. B. Moser.
Zahnpaste,

DaS btst« Mitttl für Zähne rein, und weiß zv
galten. v>d »vn K»nlnift zu bewahren, »u habn

5. K>

Nachricht
hiermit gegeben. daß zufolgt der Mi

General Assembly dieses Staate«, l»
titelt: ?Eine Akte, den Berkauf berauschend,
Getränke regulirend." passirt den 20sten Apr
1858, folgende benamien Personen bei einer feß
gesetzten Court, für Lecha Caunty. auf Montag
den 3ten April 1865. Anspruch für Erlaubniß
scheine für den Verkauf von «rinarligen, fpirituö
sen Malz- oder gebrannten Liauören, unter de
Verordnungen und Vorschriften de« besagten Ge
sitze«, machen werden, nämlich,

Mrthshiiliz-Llttllsen.
Allentown.

Zharle« Scholl George I- Snyder
John Schantz Mose« Schneck
Heniy Seip V. I. Hagenbuch
Joseph R'r John Z> Vechtel
Samuel Moyer Henry S. Hart
Joshua Sherer Owen Merp
Oavid Schwartz George Wrtherhold
George Hower Herman Shuon
Jona« L. Leity William F. Icager.
Joseph F. Neuhard

Catasauqua.
5. P. Laubach Harrison Hower
Zivi H. Gruver William Craig.

Millerslown-
lilghman Keenly Stephen Hill.
ZharleS Hill

Emauö.
Z. W. Snyder L- E. Schumacher.

Slatington.
Ztsse Miller Jona« Hoffmin
Zsrael Rudy Charles Peter.

Ober-Macungie.
!harle« L. Koch Samuel Kuhn«
?. I. Haintz David Fischer
Daniel George Jacob Litzenberger
Mary Haii'tz John Shäffer
Zsaac Haintz Benneville Vutz.
Sl. Steinberger

Nieder-Macungie.
Zohn Kne!tler F. M. Stephen
Peter Hensinger Heniy Gorr
Zevi Snyder Jonas Ringer.

Nord-Wheithall.
Mose« Peter Abraham Lucas
kilghm.in I. Kohler Horace Balliet
Owen Schaadt David K. Woodring
Zoel Lentz Henry Woodring

Zackson Biege
'

Elia« M. Kuhn«
Zoel Groß Nathan Peter
Keuben «scheidy Charles Derr
Maria Laury Aaron Lentz
Llifabeth Kleppinger Edward B. Neff.

Ober-Milford.
Zharle« S. Shimer Jonathan B. Kemmerer.
Zharle« Bernhard

Nieder-Milford.
Nathan Carl Reuben Schäffer-
Solomon L. Holder

Süd-Wheithall.
Joseph Andreas Jobn B Keck
Zacob Supel Daniel Fatzwger
Solomon Greifemer George Neitz
Vm F. Stuber Willoughby Klein
Samuel Fink Jame« A. Aeager
Zacob Musselman William Walber»
)ieuben Snyd?r Peter Troxell
Neorge W. Keiser Simon H. Piice
Zohn Albrecht Wenner
Uaron Guth Allen Miller.
Simon Moyer

Saucon.
llbraham Von Horn Jesse Fritchman
Neorge W. Roth Susanna Heller
Peter Coie James Wilt

lharles Laudenkerger Henry Sell.

Hznover.
x. F. Zice Nathan Bäker
Wm. H. Weil Joseph Hartman
M. C. Fetter James Kimmet
c>emy I. Moyer Joslas Cläder

Salzburg.
V. H. Bernd Milton Appel

ZHu> CW Bauman John Ruff
harrison Berner Joseph Bachman
Zohn Zlost Jame« W. Lorash.

Lowhill.
Zdwin Zimmerman Jacob George

Jonathan Haas Peter Levtz.
Joel Klotz

Waschington.
David Peter, (v. Jacob) Vavid Pcter
N. C. H'iney David Hollenbach
William Krauß Nathan Peter.

Heidelberg.
Peter Miller Pet«r Sal«m
J.-seph Hunsicker E. und P. Bittner.
Lavid Huff

Lynn.
Jonas L. Brobst Etwin Camp

F. Lutz Edward Oswald.
David Bleiler

Weißenburg.
Salomen Smith John Seip

Jona» S. Werly Jacob Madte«

Jonas B. Ettinger F. C. Seiberling.
David Mosser

Ztohr-Littasen.
W. L. Gorman, Catasauqua.

J.ime« McGowen, do
John McKibbtn, do
Ishn Kennedy, do
Pcter Biery, Allentown.
Eharle« Klein. Do
Nathan Weiler, do
Hugh Mc«Re,ver, do
JohnMcNoldy, do
Daniel Clader, Macungie.
Jame« Weiler, do
Michael Mcßride, Hockendauqua.

John McGinly, do
Wm. L. Fegely ko
Israel Rudy. Slatington.

F. und A. Gchelmer. MillerStown»
John Keller, Nord-Whe«hal>.

I. E. Alwmcrwan! Sä>reii.er.

Wslllü Ihr schone
Neue Photographien?
S W Bureaw und Bruder s

Photographifche Gallery, No. 7. Ost»
Hamilton-Straße, 3 Thüren un-

terhalb dem Allen-Hause,
Allentaun.

Wollten ehrerbietigst den Einwohnern von Al
miaun, so wie dem allgemeinen Publikum ankün
igen, daß sie
Alle Arten Bilder

erferilgen. al« gewöhnliche und eolorirte Photo>
raphs, vorzügliche Carte» De Visila AmbrolypeS

nd Maiochpe«.
Besondere Aufmelksamkeit wild dem Copiren

on alten DaguerrevtypeS und AmbrotypeS in
»hotograph-Biider, viel vergrößert, gewidmet.

Alle Arbeit wird in dem besten Style und an
cn billigsten Preißen verrichttt.

Sie machen auch herrliche Bilder für Albums

n Sl per Dußend, ?und für Bilder schicklich
m in Briefen zu versenden, fordern ste nur 25

tnt«-
Sie haben auch auf Hand ein vortreffliches As>

dement Gold, und Rose-Holz Bilder-FrämeS,
»n allen Größen.

Alle Arbeit wird warrantirt dauerhast zu sein.
S. W. Burcaw und Bruder.

März 7, !BKZ. nql Z

Großes Falle»

inGold!
Ich habe heute meinen ganzen Stock von

Hüten, Kappen und Ladies' FurS
duzlrt, »u Preißen die dem großen Fallen des
)oldes völlig gleich kommt.

Hüte für Männer so nieder als 75 Cts.
)üte für Knaben. 5V Cts. u. aufwärts.

Männer und Knaben Kappen, 25
Cents und aufwärts.

!on heute an werden meine Waaren gemerkt ge-
funden werden »

vovni! Do^VQ! I)0^vu!
In dn That s» nieder daß ste in dem Bereiche

lller stnd, die einen viertel od« Drei - Viertel
brig haben.

Ladies Fäney Fürs
, großer Verschiedenheit, aus welche ich ihre be.
ondere Aufmerksamkeit lenke.
Nink, Sable. German Fitch. Siberian

Squirrel, Water Sable und Amer-
ica Fitch.

N. B. ?Rohe Für wird an den höchsten Bar»

M-Pre Ben gekauft.
üs. B. Anewalt

No. 2-? West Kamill«» Straße, Allentaun, Pa.
Oelober L5, t»qbv

Nauftuann» - Schneider und Klei-
der-Händler.

»» Macht den Einwohnern von Bethlehem,

Bcthlehem Süd, Zrcemankburg und Umgegend
bekannt daß er einen Zweig-Klil-

»erStorr eröffnet ha«, an
?!o. w. Broad Straße, nahe der Main,

Bethlehem.
Zretet «in und prüfet den großen Slock von

Herbst- und Winter - Kleidung,
>u« dem besten Material de« neuesten Styl« verfer-
liqt, .velche an billigen Preisen verkauft wird, als

»ieselbe bisher in Bethlehem angebot.n wurde.
Hr. Willian> Dale «ma n.derSuperln-

xndent, welcher ein praktischer Schneider von viel

.Ihriaer Erfahrung, und ein berühmter AuMncider
>st, und ni-mal« ein KleidunM'lck verunstaltet, wirk

l cständig gegenwärtig sein, um die Kunden zu bedie-

"sin vortresflicher Stock von

Tüchern, Cassimers und VestingS,
von «clidcn die Kunden sich au«n>Men können, um

fich Klc'der aus B-st'llung machen zu taffen, find an

den billigsten Bedingungen ,u verkauf.».
einen Versuchnach No. Il>. E« ist der

Ort u>« ihr den vo'tcn Werth für euer Selb bekommt.
Btlbtekeui. V!ov. W. ltM. »avb

Job» Nliver,
Ntch»c»grlel'rtrr nt Qtr>v.)

?lllen »au n, pe » na.
Amtostube verlegt nach Äodsiied Peter'S

Ncbtiude, Ost-Hamilton Straße, beinahe gerade

rem tjou,«Hause gegenüber.
kann i» der Englischen und Deutsch-n

Sprache eonsultirt welden.
December tt, ltkil. nq?M

Vubricating Ocl, für
Maschinen zu schmieren, besonders Miihlweike
Dreschmaschinen und dergleichen. Bei kalten
weiter wird es von vielen Maschinisten den
Schmalzb! vorgezogen. SS «st wohlfeil» alt

Schmalzöl. Zu haben bei
Z. V. Moser. Avotkeker

Strümpfgarn, Strickgarn uud Carpet-
Garn,

R«th. Sriin. Selb u. s w.. für Streisen in Sum

ven-Sarpet. wird aus B'ftellung au« roher Woll
kbricir» und ist im Nroßcn und «leinen biNiq >

?-kaufen an der Zlllentauner W-llcnmanukaktur b,

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flannell, Halbleine
u. f. tv.

«Lird au» rohed ««lle billig »erfertizet an dt
xy,nt«»n», ««n.nm-»'nf<>'l''r, und für gute «rbe

D«vtviV t
''

« Prozent Banden
der Vereinigten Staaten.

United ?ivv lionli».
Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität

einer Akte des CongresseS der Vereinigten Staa-
ten, pasflrt den 25sten Februar 1862. Sie wer-
den deswegen Fünf-Zwanzig BS n-
ver genannt, weil sie In zwanzig Jahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber da« Recht
vorbehält, dieselben nach Verlauf von fünf Jahren
,u bezahlen, mit 6 Prozent Interessen, zahlbar
am Isten Mai und am Isten November jeden
Jahres. Jedem Bande sind die gehörigen Cou-

pons angehängt, und man hat, wenn man seine
Interessen ziehen will, blos die fälligen Coupon«

abzuschneiden und dieselben an irgend einem
Sank-Hause oder Saving-Jnstitut« elnzurclchm,
wo die Interessen ohne Abzug bezahlt werden.

IS"lndem die Unterschriebenen als autoriflrte
Agenten der Regierung angestellt find für den
Verlauf dieser Bänder, so sind dieselben zu haben
in dem Bank » Hause von W. H. Blum«»
und Co., sowie in der Dtm» Saving
Bank in Allentaun. Weitere Auskunft er-
theilen die Agenten.

Charles S. Busch,
William H. Blumer.

Allentaun. Bvril 20. »qbv

Die MAÄnleihc^
Die erste National Ban? von Allentau,

als Depositonum und FiScal-Agen-
tur der Ver. Staaten.

Die Bank ist bereit, Subscriptloom auf die neue
Regierung» - Anleihe entgegenzunehmen.

Dies' Anleihe ist in 10 Jahren, nach dem Gut-
diinkcn der Regierung, «inlösbar und in 40 lah-
ren, sammt Interessen zum Ratum von 5 Prozent
per Jahr, jährlich bei Noten von 50 und 100

und halbjährlich bei Noten von 500 und mehr
Thaler zahlbar. . ,

Zinsen und Capital «erden, kraft einer Spezi-

il-Äkte de» CongresseS. in Gold bezahl» und
find, krast einer Spezial-Akt«, von der B-steue-

ParUcn''wklchi unterzeichnen, mvgen registrirte
oder Coupon -Bonds mit vollen Couvon«vom 1.
Mär, erhalten, wenn si- die erwachsenen Zinsen
in Currency bezahlen, mit Zusiigung von 50 Pro-
zent slir Prämium in Gold.

Wm. H. Blumer, Prasl't.
T. H. Moye r, vassirer.
Mal 10, 1864. «ad»

Für die Vernichtung von
Ratten, Mäusen, Roaches, Ameisen,

Wanzen. Motten in Pelzen, wollenen
Zeugen, ic. Insekten an Pflan-

zen, Geflügel, Thieren, u.
s. w.

In 25 Cents, 50 Cents und LI Botleln und

sslasiten SZ und k 5 Größen für Plantagen,

schisse, Bote, Hotels, »c.
?Einzig bekannt« unfehlbare Mittel."

?Frei von Gift."
?Nicht gefährlich für die Menschen."
?Ratten kommen aus ihren Löchern u. kr«-

pircn."
«-Wholesale zu verkaufen in großen Städten.

«»Ueberall bei Apothekern zu verkaufen.
IS»!! ! Hütet! ! ! Cuch vor Nachahmungen.

nach, ehe ihr kavft, ob Costar s Name

aus jeder Schachtel und Flafch« st'ht.
«-Addressirt an Henrv X. «loftar.
IS'Haupt Niederlage: 482 Broadway, A-B-
-«-Zu verkaufen bei aller Druggisten in Allen-

taun. . .

Groß- und «ltin-Verkauf.
Ebenfalls auch in dieser Druck«r«i.

Mär, 1.1864^
Pil- Wurzel

Diese Wurzel ist ein unfehlbares Mittel gegm
die so unangenehme Krankheit, die Pile«. Ja
dieselbe hat noch in keinem Fall wo dieselbe nach
Lorschrift gebraucht wurde, gefehlt. Dieselbe
kann in dem Buchstohr zum Lecha Patriot, so wie

l?ei dem Unterzeichneten zu j«d«r Zeit billigerHal-
en werden. Aunft.

Allentaun. N°». 15. 1864. naZM

Silber-Glanz Stärke.
Diese Stärke ist allen andern Arten vorzuzie-

»n. denn sie giebt der Wäscht ein besondere«
~än,endeS Ansehen, ohne daß noch ander« Sa-

hen dazu gemischt werden. Zu haben hei
I. B. Moser, lApotheker-

Februar 2S. nq4m

Land reth neue Gartensäme-
reien,

haben bei I. B. Moser. Apotheker.

N. B. Diese Sämereien hab« ich b«i m«in«r
zg.,ährigen Erfahrung noch immer di« besten und
.uverläßigsten gefunden.

Tabatfaamen zu haben bei I.B. M o s«r,
»pvtheker.

Sichcrheit.Zündhblzchen.
IVlatdies.)

Ein« n«ue Art SicherheitS-Mätsche«, welche nur
dann anbrennen, wenn selbe an der beikommenden
Cvwposition gerieben werden. und sind dahn al-
len andern Äiten der Sicherheit w«g«n vorzuzie-
bm. Zu habm d«i I. B. M o f«r, Bpothek.

Roth, Grün, Blau und Gelb
Mrd »«ckenlli» gefärbt; und wer etwa« ,a f»r

»en >,<» ist elng«tq»rn die »rti'-l dnage» nach d«


